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Wir unterstützen Eltern, Kinder und  

Jugendliche in verschiedenen  

Lebenssituationen.



Fachstelle  
kompass 

wegweisend seit über 25 Jahren

Das Jahr 2021 stand im Zeichen von Veränderung  
und Übergang. Veränderungen im Sinne von grosser 
Flexibilität im Umgang mit der Pandemie sowie  
dem spannenden Umzug in neue Büroräumlichkeiten. 
Übergang hinsichtlich des Wechsels in der Geschäfts-
führung. Beides hat uns herausgefordert aber auch 
aufgezeigt, dass wir auf unsere hohe Fachkompetenz 
und stabile Organisationsform vertrauen können.

Erfahrungen genutzt 

Das zurückliegende Jahr war noch einmal geprägt von vielen Fragen 

und Herausforderungen in Sachen Corona. Da wir bereits auf ein  

Jahr Erfahrung zurückgreifen konnten, waren wir in der Lage, schnell 

und situativ auf Veränderungen zu reagieren.

Der gleichzeitige Umzug in unsere neuen Büroräumlichkeiten an  

der Glutz-Blotzheim-Strasse forderte und beflügelte gleichzeitig.  



Eine kreisübergreifende Arbeitsgruppe nahm sich der Suche nach 

Räumlichkeiten an und plante den Umzug, der Kreis PR gab den  

neuen Räumen kompass-Identität, sodass wir nahtlos weiterarbeiten 

und uns dabei wohlfühlen konnten. 

Unsere breit gefächerten Unterstützungsangebote, die von der  

niederschwelligen Elternsprechstunde bis zur angeordneten Kindes-

schutzmassnahme reichen, waren gefragt und wurden genutzt. 

Stabübergabe und Dank 

Aus Sicht des Vorstandes stand das Jahr 2021 ganz im Zeichen  

der Stabübergabe als Geschäftsführerin von Maria Kamber zu Irma  

Bachmann. Maria Kamber hat die Geschicke der Fachstelle über  

25 Jahre geprägt und geniesst nun ihren wohlverdienten Ruhestand. 

Irma Bachmann, ebenfalls langjährige Mitarbeiterin auf der  

Fachstelle kompass, hat die Rolle der Geschäftsführerin als interne 

Dienstleisterin gut angenommen und das Schiff kompass fährt  

in ruhigen Gewässern. 

Es ist uns ein Anliegen, allen die kompass im letzten Jahr das Vertrauen 

geschenkt haben, insbesondere den Familien, Fachpersonen und 

Behördenmitgliedern für die gute Zusammenarbeit zu danken. Auch 

allen Vorstandsmitgliedern gebührt ein herzliches Dankeschön für  

ihr Engagement sowie allen Mitarbeitenden, die sich Tag für Tag aus 

Überzeugung für das Kindeswohl im Verein kompass einsetzen.  

Roger Schnellmann   Irma Bachmann-Widmer

Präsident Verein kompass  Geschäftsführerin



Hohe Flexibilität 

Das zweite Jahr der Pandemie forderte vom Bereich Elternbildung und 

Beratung vor allem eines: Hohe Flexibilität. Veranstaltungen wurden 

geplant, kurzfristig verschoben und viele mussten leider abgesagt 

werden. Veranstaltungen aus dem Jahresprogramm fanden im ersten 

Halbjahr mehrheitlich online statt. Schulen und Vereine planten öffent-

liche Elternabende sehr zurückhaltend. Erst im Herbst entspannte  

sich die Lage, und wir erhielten wieder vermehrt Anfragen. Der um ein 

Jahr verschobene 5. Solothurner Elternbildungstag war das Highlight 

des Jahres. Eltern erhielten die Gelegenheit, in Workshops verschiedene 

Erziehungsthemen zu vertiefen und sich mit anderen Eltern darüber 

auszutauschen. Bereichert mit vielen neuen Inputs, fühlten sich die Eltern 

gestärkt, mit neuem Elan den Familienalltag anzupacken.

Im Sommer 2021 kam es zu einem personellen Wechsel im Team der 

Elternbildung und Beratung. Irma Bachmann übernahm die Geschäfts-

leitung von kompass. Mit Nicole Schnyder konnte die Stelle besetzt 

werden. Zusammen mit Yolanda Andreoli ist sie für die Koordination 

der Elternbildung und Beratung tätig.  



Wertschätzung für Unterstützung

Die Familienbegleitung lebt durch den direkten Kontakt zu den  

Menschen, welcher bei diesem aufsuchenden Angebot mehrheitlich  

zu Hause stattfindet. Nun genoss dies im Pandemiejahr schon  

fast Exotenstatus, da gesellschaftliche Kontakte durch die Pandemie 

mehrheitlich eingeschränkt waren. Glücklicherweise konnte unser 

Angebot wann immer möglich aufrechterhalten werden. So war es in 

dieser speziellen Zeit von grösserer Bedeutung, dass wenigstens die 

SPF als Fixpunkt im veränderten Alltag der Familien weiterhin Stabilität 

bieten konnte. Für die Mitarbeitenden bedeutete dies oft grosse 

Flexibilität bei der Gestaltung der Arbeitseinsätze. So fanden beispiels-

weise Gespräche auf den Balkonen oder auch bei Spaziergängen im 

Wohnquartier statt. Trotz den bekannten Hindernissen war physische 

Präsenz mehrheitlich möglich und in den meisten Fällen gewünscht  

und notwendig. Gerade dieses Jahr zeigte deutlich auf, dass unerwartete 

sozioökonomische Ereignisse besonders vulnerable Familien schwer 

treffen können. Ein positiver Aspekt daraus könnte sein, dass die 

Bedeutung von familienergänzenden Angeboten und niederschwelligen 

Unterstützungsmassnahmen, wie es die SPF darstellt, eine grössere 

gesellschaftliche Akzeptanz erfährt. 

Einblicke 2021
persönlich

wegweisend
sorgfältig

ermutigend



Neue Pflegeeltern finden 

Die Suche und Anstellung von neuen Pflegefamilien ist eine anspruchs-

volle Arbeit des Bereichs Betreuung. Eine Pflegefamilie braucht eine 

grosse Portion Gelassenheit und Bereitschaft, mit dem Herkunfts- und 

Helfersystem zusammenzuarbeiten und den eigenen Alltag mit den 

Bedürfnissen des Pflegekindes abzustimmen. Den Dialog untereinander 

und das gegenseitige Verständnis zu fördern ist eine wichtige Arbeit 

der Koordination Betreuung. 

Um den platzierten Kindern die Möglichkeit zu geben, sich mit anderen 

Pflegekindern zu vernetzen, haben wir 2021 erstmals ein Sommerlager 

durchgeführt. Die zwölf Pflegekinder im Alter von 5 bis 13 Jahren konnten 

während einer Woche viele stärkende Erfahrungen sammeln und  

neue Freundschaften knüpfen. Wir waren beeindruckt von ihren sozialen 

Kompetenzen, ihrer Hilfsbereitschaft, ihrem Humor, ihrer Kreativität.  

Die Lagerwoche zeigte uns einmal mehr, was für eine anspruchsvolle und 

sorgfältige Arbeit die Pflegeeltern Tag für Tag leisten.

persönlich
wegweisend

sorgfältig
ermutigend



Elternbildung und Beratung

Elternbildung und Beratung sind wirkungsvolle Möglichkeiten,  

Eltern früh und präventiv zu unterstützen. Ziel ist, die elterliche 

Erziehungs- und Beziehungskompetenz zu stärken. Mit unserem 

breiten und vielfältigen Angebot sprechen wir viele und unter-

schiedliche Eltern an.

Elternbildung und Beratung 2021 2020

Anzahl Beratungen 151 125

Beratungsgespräche bei kompass 31 29

Gespräche/Elterncoaching vor Ort 62 14

Sprechstunden bei kompass 33 26

telefonische Beratung Corona Pandemie 25 56

Anzahl Kurse 3 4

SESK1 1 1

kompass-Kursmodule 2 3

Anzahl Einzelveranstaltungen 80 66

gemäss Jahresprogramm 22 22

auf Anfrage von Vereinen und Institutionen der Regelstrukturen 29 28

Elternbildungstag (alle 2 Jahre) 1 –

migrationsspezifische 13 9

für pädagogische Fachpersonen 15 7

151
Beratungen

83
Veranstaltungen

1 Standardisiertes Kursprogramm Starke Eltern — Starke Kinder
®



Betreuung in Pflegefamilien

Ungünstige Lebens- und Entwicklungsbedingungen können dazu 

führen, dass für ein Kind ein Lebensort ausserhalb seiner Familie 

gefunden werden muss. Wir nehmen Kinder von null bis achtzehn 

Jahren auf und betreuen sie vorübergehend oder mittel- bis  

langfristig in unseren Pflegefamilien.

Betreuung in Pflegefamilien 2021 2020

Total Aufenthaltstage 11 402  12 218 

Anzahl Kinder/Jugendliche

aus Vorjahr 35 32

Eintritte 11 13

Austritte 12 10

Geschlecht

männlich 22 26

weiblich 21 19

Alter/Jahre

0–3 4 3

4–6 7 9

7–12 15 14

13–16 12 12

älter als 16 5 7

43
Kinder

11 402
Aufenthaltstage



Sozialpädagogische Familienbegleitung

Mit Sozialpädagogischer Familienbegleitung unterstützen wir mehrfach 

belastete Familien in Erziehungs- und Alltagsfragen in deren Wohn- 

und Lebensbereich. Die Unterstützung gestalten wir flexibel; Intensität 

und Dauer richten sich nach dem konkreten Bedarf. Ziel ist, die Familie 

in ihrer Funktion für das Kind zu stützen und zu fördern.

Wünschen Sie mehr Informationen zu  
unserem Angebot?

mail@kompass-so.ch oder auf kompass-so.ch

Sozialpädagogische Familienbegleitung 2021 2020

Anzahl Stunden 7 986 7 761

Anzahl Aufträge

aus Vorjahr 51 51

neu 33 17

abgeschlossen 28 16

durchschnittlich Anzahl pro Monat 55 51,8

7 986
Stunden 2021

55
Familien



Kennzahlen 2021

Erfolgsrechnung 2021 2020

Ertrag

Dienstleistungsertrag 3 317 093     3 438 508

Mitgliederbeiträge 970 940

Sockelbeitrag Elternbildung und Beratung 256 613 239 914

Debitorenverluste – 4 414

Total Ertrag 3 570 262 3 679 362

Aufwand

Direkter Aufwand 338 535 363 005

Personalaufwand 2 964 940 2 921 966

Übriger betrieblicher Aufwand 280 611 229 895

Finanzaufwand 1 420 873

Abschreibungen 30 117 26 800

Ausserordentlicher Erfolg – 33 095 – 1 272

Jahreserfolg – 12 266 138 095

Bilanz per 31.12. 2021 2020

Aktiven

Umlaufvermögen 1 404 360 1 475 750

Anlagevermögen 59 156 45 854

Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten 258 428 299 212

Langfristige Verbindlichkeiten 19 268 24 305

Jahreserfolg – 12 266 138 095

Eigenkapital 1 185 820 1 198 086

Bilanzsumme 1 463 516 1 521 604



Jederzeit für 
Sie da.

Fachstelle kompass 

Glutz-Blotzheim-Strasse 1

4500 Solothurn 

 

Telefon: 032 624 49 39 

Spendenkonto:  

45-7502-7

Folgen Sie uns auf 

facebook.com/kompass.so

 

kompass-so.ch


